
Traditionelles
Weihnachtsbaum schmücken
Samstag, 30. November, 11.00 Uhr

Es war einmal ... 
Kölns ältestes Schuhgeschäft schließt

2 - 20113 - 2013
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Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung rie
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Heilpraktik
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Zusätzlich:
Kosmetik & Fußp� ege

hausgemachterRiehlerChriststollen
– nur bei uns –
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Liebe Riehlerinnen und Riehler,
wie doch die Zeit 
vergeht! Ich bin nun 
seit zwei Jahren der 
erste Vorsitzende 
der Riehler Interes-
sengemeinschaft.
Eine Zeit, die ich 
mit viel Motivation, 
Ehrgeiz und Freude 

verbracht habe. Der gesamte Vorstand hat 
in diesen beiden Jahren mit Hilfe vieler Hel-
fer sehr viel erreicht; sei es im Freizeitbereich 
für unsere Bürger, das sehr gut besuchte 
und erfolgreiche Sommerfest, sowie das 
Aufstellen des Weihnachtsbaums. Die RIG 
und ihr Vorstand sind für die Entwicklung 
in Riehl von großer Bedeutung. Wir bekom-
men immer mehr Mitglieder, der Verein ist 
stabil, unsere Arbeit wird durch Ihr Feed-
back unglaublich belohnt. Dafür möchte ich 
mich bei Ihnen ganz herzlich bedanken. Die 
Zeit ist bei mir persönlich leider auch nicht 
stillgestanden. Meine Firmen nehmen mich 
sehr in Anspruch, es gab familiäre Verän-
derung durch die Erkrankung meiner Mut-
ter, und nun fehlt mir diese Zeit, um mich 
diesen wichtigen Dingen zu widmen. Ich 
möchte Ihnen deshalb auf diesem Wege 
mitteilen, daß ich für die nächste Wahl des 
Vorstands am 14. Januar nicht mehr zur 
Verfügung stehe. Ich werde aber zu jeder 
Zeit den Riehlern und dem neuen Vorstand 
mit Rat und Tat zur Verfügung stehen, denn 
Riehl ist ein Gefühl und soll es auch bleiben. 
Ich wünsche Ihnen Allen sehr schöne Feier-
tage, alles Gute für 2014 und viel Zeit für 
Dinge, die Ihnen wichtig sind.
Herzlichst Ihr

Frank Alsen
1. Vorsitzender der RIG

Vorwort
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TEE & FEINKOST

Riehler Tal 13 • 50735 Köln • 0221 99 55 99 90
Mo – Fr  9.00 – 13.00  +  14.30 – 18.00 Uhr 

Sa  9.00 – 13.00 Uhr

•  über 100 Sorten Ronnefeldt-Tee
•  Belgische Pralinen
•  Erlesene Weine, Liköre, Grappa
•  Essig und Öle
•  Dips und Marmeladen
•  Kaffee aus einer Privatrösterei
und vieles mehr

Samstags ab 10.00 Uhr Dip-Day

Malwas Feines ...

Während die Temperaturen fallen, steigt 
die Vorfreude im Viertel: Mit dem Zu-

sammentreffen unter der großen Advents-
tanne wird in Riehl die vorweihnachtliche Zeit 

eingeläutet. Auch in 
diesem Jahr lädt die 
RIG alle Bürgerinnen 
und Bürger zur ad-
ventlichen Matinee 
mit dem feierlichen 
Schmücken des 
Weihnachtsbaumes 
ein. Sie findet statt 
am Samstag, 30. No-
vember. Los geht es 
wie bereits im Vorjahr 
um 11 Uhr. „Der frü-
he Termin ist hervor-

ragend angenommen worden, schon am Vor-
mittag war der Bereich rund um das Büdchen 
zwischen der Stammheimer Straße und dem 
Riehler Plätzchen richtig voll“, erinnert sich 
RIG-Vorsitzender Frank Alsen. Deshalb wol-

le man den früheren 
Termin beibehalten.

Das Motto für die 
Kinder der Kitas und 
der beiden Grund-
schulen lautete dies-
mal „Tiere aller Art“. 

Sie dürfen ihren selbst gebastelten Schmuck 
wieder, im Schwebekorb stehend, an den 
Baum hängen. Nach dem gelungenen Ein-

stand im Vorjahr 
wird das Orchester 
der Kölner Verkehrs-
Betriebe unter der 
Leitung von Patrick 
Dreier und der Ge-
samtleitung von 

Tierischer Weihnachtsbaum
Manfred Mungen auch in diesem Jahr wie-
der das Fest musikalisch eröffnen. Zudem 
wird auch wieder der 
Chor der SBK einige 
Lieder zum Advent 
singen. Für Verpfle-
gung ist gesorgt: 
Neben Erbsensuppe 
und Würstchen von 
der Veedels-Metzgerin Rita Motz gibt es 
den selbst kreierten „Riehler Christstollen“ 
aus dem Café Alsen. Die RIG verkauft an 
ihrem Stand Glühwein und Kakao. Tradi-
tionsgemäß wird der RIG-Vorstand wieder 
die Schecks aus dem Reinerlös der Tombola 
des Sommerfestes überreichen. Welche Ein-
richtung aus dem Stadtteil diesmal von den 
Schecks profitiert? Lassen wir uns überra-
schen! bes
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über 25

Ende November ist es wieder so weit: So-
bald die Dämmerung einsetzt, erhellen 

Lichterketten das Ortszentrum von Riehl an 
der Stammheimer Straße – ein immer wieder 

magisch anmutender Anblick. Für die Weih-
nachtsbeleuchtung sorgt die Riehler Interes-
sengemeinschaft RIG. Doch das Vorhaben 
ist nicht billig. „Insgesamt kostet die Miete 
und das Anbringen der Lichter rund 5000 

Unterstützung für Weihnachtsbeleuchtung
Euro“, so RIG-Kassiererin Monika François. 
„Viele Riehler unterschätzen die Kosten und 
glauben, dass die Leuchtketten im Eigentum 
der RIG sind oder gar von der Stadt bezahlt 
werden. Doch das ist nicht so: Wir müssen sie 
jedes Jahr neu mieten.“

Damit Riehl auch künftig zur Weihnachtszeit 
„ein Licht aufgeht“, freut sich der Verein 
über weitere Geldspenden. Wer sich betei-
ligen will, findet Spendenboxen in der Ge-
schäftsstelle der Sparkasse und der Kölner 
Bank, der Metzgerei Rita Motz und im Café 
Alsen. Auch eine Überweisung ist möglich. 
Die Bankverbindung lautet: Kontonummer 
1901195824, Sparkasse KölnBonn, BLZ 
37050198, Betreff „Weihnachtsbeleuchtung 
Riehl“. Der Verein bedankt sich schon jetzt 
bei allen Unterstützern!  bes
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Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

	

		
	

Für Anregungen, Lob und Kritik aus dem 
Veedel hängt seit Anfang des Jahres der 

Bürgerkasten der Riehler Interessengemein-
schaft RIG an der Laterne vor dem Büdchen 

an der Stammheimer Straße, auf Höhe des 
Riehler Plätzchens. Jetzt zieht der Vorstand 
eine positive Zwischenbilanz. „Der Bürger-

Vorstand zieht positive Bilanz
kasten wird sehr gut angenommen“, be-
richtet der Vorsitzende der RIG Frank Alsen. 
„Die Beiträge sind sehr gut. Thematisch ist 
von Ampelschaltung bis Zebrastreifen alles 
dabei.“ Auch viele Riehler, die Pflanzen für 
die von der RIG initiierte Begrünung der 
Stammheimer Straße abgeben möchten, 
nutzten zur Kontaktaufnahme den Kasten. 
Sämtliche Anregungen würden bearbei-
tet, versichert Alsen und, wenn möglich, 
schnell umgesetzt. „Wir können natürlich 
als Stadtteilverein nicht alles im Alleingang 
lösen, aber wir setzen uns für die Anliegen 
ein, sind hierzu im Kontakt mit der Politik, 
der Verwaltung und den sonstigen jeweils 
zuständigen Stellen und leiten die Wünsche 
weiter.“ Auch in der Stadtteilkonferenz 
seien die Anregungen der Bürgerinnen und 
Bürger regelmäßig ein Thema.  bes
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URSULA MATTERN

SALON

www.salon-der-schnitt.de

Hittorfstr. 8 • 50735 Köln 
Telefon:  0221 - 760 93 93

Do + Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 8.00 - 14.00 Uhr

•	Damen

•	Herren

•	Kinder

Ihr	Friseur	
für

Ein ganzer Tag mit zufriedenen Besu-
chern, vielfältigen Attraktionen für Fami-

lien, einem Live-Musikprogramm, leckerem 
Essen und Trinken sowie Veedelsklaaf: Das 

„Jubiläums“-Sommerfest der RIG am 7. Sep-
tember – das zum 20. Mal auf dem Riehler 
Plätzchen stattfand – war ein voller Erfolg. Al-
lein das wechselhafte Wetter trübte das Fest 
ein wenig, denn pünktlich zur Tombola-Zie-
hung verabschiedete sich der Hochsommer 
mit heftigen Regengüssen aus Riehl. „Wir 
hatten den Tag über extrem gute Besucher-
zahlen, wesentlich mehr als in den Vorjah-
ren“, freut sich der RIG-Vorsitzende Frank 
Alsen. „Leider nur bis 18 Uhr, dann kam der 
Regen.“ Aber dennoch herrschte unter den 
verbliebenen Festbesuchern gute Stimmung 

– es wurde einfach in 
den Zelten und unter 
den Regenschirmen 
weiter gefeiert und 
geschunkelt. „Wir 
haben als Verein 
ein super Feedback 

bekommen“, ergänzt Alsen. „Ein Besucher 
meinte, es sei ein so tolles Fest gewesen, wie 
es Riehl noch nie erlebt hat. Und eine Frau, 
die seit 20 Jahren im Veedel wohnt, meinte, 
sie habe sich richtig wohl in Riehl gefühlt, 

Großer Erfolg zum kleinen Jubiläum
auch dank des Ein-
satzes der RIG.“

Zum runden Jubi-
läum hatte die RIG 
zusätzlich zu DJ Axel 
ein großes Bühnen-
programm organi-
siert unter anderem mit Schlagerstar Mirco 
Andree, dem KVB-Orchester, dem Jugend-
tanzcorps „Kölsche Greesberger“, dem Chor 
der SBK sowie dem Travestie-Cabarett „Star-
treff“. „Das Bühnenprogramm ist super an-
gekommen, der Platz davor war rappelvoll“, 
so Alsen. Auch für den Stadtteil hat sich das 
Fest wieder gelohnt, denn der Reinerlös aus 
Essens- und Getränkeverkauf, den Attrakti-
onen und der Tombola wird wie immer an 
Einrichtungen in Riehl gespendet.  bes
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ZOO
Jeden Sonntag um 11 Uhr kostenfreie 
Führung
Nur der Eintritt muss bezahlt werden. Treff- 
punkt hinter dem Haupteingang
Jeden zweiten, dritten und vierten Frei-
tag im Monat: Taschenlampenführung im 
Aquarium. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter: 0221/ 567 99-100
NOVEMBER
So 17. November, ab 11.00 Uhr
50 Jahre Kirche am Zoo: 11.00 Uhr 
Dankgottesdienst, 14.00 Uhr Erlebnisbe-
richte, 15.00 Uhr Rückblick, 15.30 Uhr 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen, Kirche 
am Zoo, Boltensternstraße 37
Di 10. November, 18.00 Uhr
Wir bleiben ein Paar - wie sich die Bezie-
hung verändert. Begleitung und Pflege 

eines Menschen mit Demenz, Referentin: 
Renate Okrongli-Hollburg, Städtisches 
Seniorenzentrum Köln-Riehl, Haus P 8 
Erdgeschoss. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich.
Mi 20. November, 12.00 Uhr
Gottesdienst an Buß- und Bettag in der 
Stephanuskirche, Brehmstraße 6
Mi 20. November, 19.00 – 22.00Uhr
Abend der offenen Kirchen – Kirchen 
einmal anders erleben: Stephanuskirche, 
Brehmstraße 6 und St. Engelbert, Riehler 
Gürtel
Sa 23. November, 15.00 Uhr
Patronatsfest der Riehler Schützen im 
Festsaal der SBK unter dem Motto „Rhei-
nischer Abend“. Der Eintritt ist frei.
Sa 23. November, 15.00-18.00 Uhr
Traditioneller Adventsbasar an St. Engel-

Do es jet los - do jonn mer hin

Neusser Landstraße 166   50769 Köln
Tel: 76 99 13   Fax: 760 92 42 

MCWImmobilien@ t-online.de 
www.mcw-immobilien.de 

rhU 03.22 - 03.11 aS -oM

rhU 00.22 - 00.21 sgatreieF .u oS

AKTI GRILL

griechische Spezialitäten

Wechselnde Tagesgerichte

Barbara Str. 14 - 50735 Köln - Tel 760 37 61
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bert im Pfarrsaal, Garthestraße 15, Cafe-
teria. Der Erlös ist für die Caritasarbeit der 
Gemeinde bestimmt.
So 24. November, 12.00-17.00 Uhr
Traditioneller Adventsbasar an St. Engel-
bert mit Mittagessen und Kuchenbüfett
So 24. November, 11.00 Uhr
Mit dem Forscherrucksack im Regenwald, 
Kindererlebnis (6-10 Jahre) in der Flora, 
Treffpunkt: Tropischer Hof, Eingangsbe-
reich Tropenhaus, Kosten 5 E
So 24. November, 18.00 Uhr
Zodiak – allerletzte Vorstellung des aktu-
ellen Stücks mit dem Zirkus Wibbelstetz 
im ZAK, Zirkus- und Artistikzentrum, An 
der Schanz 6, Eintritt 6/8 E
www.zak-koeln.com
Sa 30. November, 11.00 Uhr
Schmücken des RIG-Weihnachtsbaumes 

an der Stammheimer Straße/Riehler Gürtel 
mit Musik
DEZEMBER
Fr 6. Dezember, 16.00 Uhr
Der Nikolaus beschert die Tiere im Kölner 
Zoo mit anschließender Feier und Besche-
rung für Kinder, Eintritt 12/10 E, Anmel-
dung ist erforderlich: 0221-567 99-100
Sa 7. Dezember, 18.00 Uhr
Christmas Jazz mit Les Searle´s Mei-
sterswingers in der Stephanuskirche, 
Brehmstraße 6, Eintritt frei, Spenden für 
die Gemeinde sind erwünscht.
Sa 7. Dezember, 19.30 Uhr
Circus kicks, ein freundschaftlicher Wett-
streit (Vorauswahl) von Nachwuchskünst-
lerInnen aus ganz NRW im ZAK, Zirkus- 
und Artistikzentrum, An der Schanz 6, 
Eintritt 6/8 E



10 | Riehl Intern Termine

So 8. Dezember, 11.00 Uhr
Nikolaus-Matinee im Kölner Zoo, keine 
Anmeldung nötig, nur der reguläre Eintritt 
wird erhoben, Treffpunkt hinter dem 
Haupteingang
So 8.Dezember, 16.00 Uhr
Adventssingen in der Kirche am Zoo, 
Boltensternstraße 37
Di 10. Dezember, 18.45 Uhr
Konzert mit dem Sinfonischen Blasorche-
ster Köln im Festsaal der SBK. Eintritt ist 
frei. Platzkartenausgabe am 26. Novem-
ber im Festsaal der SBK.
Di 10. Dezember, 19.30 Uhr
Bird Control und Vogelschlagverhütung 
auf dem Köln-Bonn Airport, Vortrag in 
der Ausstellungshalle im Regenwaldhaus 
des Kölner Zoos, Zufahrt über Bolten-
sternstraße 31

Di 17. Dezember, 18.00 Uhr
Pflegestufe, Medizinischer Dienst, Pflege-
sachleistungen. Was Angehörige wissen 
sollten, Referent: Horst Effertz, Städ-
tisches Seniorenzentrum Köln-Riehl, Haus 
P 8 Erdgeschoss. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Di 24. Dezember, 15.00 Uhr
Traditionelle Heiligabend-Feier im Festsaal 
der SBK. Eintritt ist frei.
Di 24. Dezember, 16.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel in 
der Stephanuskirche, Brehmstraße 6
Di 24. Dezember, 16.00 Uhr
Krippenfeier für Kinder in St. Engelbert, 
Riehler Gürtel
Di 24. Dezember, 22.00 Uhr
Christmette in St. Engelbert
Do 26. Dezember, 9.30 Uhr

Do es jet los - do jonn mer hin

Seit 1986
Naumannstraße 1 . 50735 Köln-Riehl

Telefon  0221 760 12 10
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr . Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Riehler Änderungsschneiderei
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Die Schnellwerker aus Riehl - Die Nummer für alle Fälle!
Alles aus einer Hand!

          Wir sind die Spezialisten für
Heizung, Sanitär, Solar

Keine Anfahrtkosten
für PLZ-Bereich 50735 & 50733

Robert Müller & Sohn
Amsterdamer  Str. 123
Telefon 222 0 444 0
eMail RM@RM-u-S.de
24-Std.-Notdienst

Gottesdienst mit Abendmahl in der Ste-
phanuskirche, Brehmstraße 6
JANUAR
Mi 1. Januar, 17.00 Uhr
Heilige Messe zum Neuen Jahr mit Aus-
sendung der Sternsinger in St. Engelbert
Di 28. Januar, 18.00 Uhr
Wenn es nur das Gedächtnis wäre…
Informationsveranstaltung zum Thema 
Demenz, Referentin: Heike Georg, Städ-
tisches Seniorenzentrum Köln-Riehl, Haus 
P 8 Erdgeschoss. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht erforderlich.
FEBRUAR
Sa 1. Februar, 19.00 Uhr
Wintergala mit ArtistInnen, Zirkustraine-
rInnen und –schülerInnen im ZAK, Zirkus- 
und Artistikzentrum, An der Schanz 6, 
Eintritt 7/5 E

Sa, 15. Februar, 18.00 Uhr
Fastelovend unger Engelbät – Karnevals-
party in der Unterkirche von St. Engel-
bert, Eintritt 10 E, Vorverkauf ab Januar 
im Pfarrbüro, Garthestraße 15 und bei 
Bestattungshaus Ditscheid, Stammheimer 
Straße 130

KARNEVALSSITZUNGEN DER SBK
Sa 18. Januar, 15.00 Uhr
Sitzung mit der Kölsche Narrengilde
Mi 22. Januar, 16.00 Uhr
Sitzung der Ehrengarde
Di 4. Februar, 16.30 Uhr
Sitzung der Muuzemändelcher
Alle Karnevalssitzungen finden im SBK-
Festsaal statt. Der Eintritt ist frei, Platzkar-
te ist erforderlich. Bitte im Seniorentreff 
anrufen unter 0221/ 777 55 372
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• Kosmetikbehandlungen

• Mikrodermabrasion

• Fruchtsäurenbehandlungen

• Aknebehandlungen

• Fußpflege

• Maniküre

• Wimpernwelle

COSMETIX
Elke Dietz

Riehler Gürtel 4a
50735 Köln

0221 760 53 27

info@cosmetix-koeln.de
www.cosmetix-koeln.de

COSMETIX für Sie und Ihn

Um ein Open-Air-Sportangebot für - 
nicht nur - Riehler Kinder und Jugend-

liche zu schaffen, hat die Riehler Interes-

sengemeinschaft RIG zwei  Fußballtore im 
Johannes-Giesberts-Park aufstellen lassen. 
Das Geld – 4.150 Euro – stellte die Bezirks-
vertretung Nippes bereit. Es stammt aus 
ihrem Etat für bezirksorientierte Mittel. 
Seit Oktober stehen die beiden Metalltore 

Neue Fußballtore im Park aufgestellt
auf einer Rasenfläche im Park, die an die 
Amsterdamer Straße grenzt, in Höhe der 
KVB-Haltestelle „Kinderkrankenhaus“. 

Die Tore sind Ersatz für einen Teil des Sport-
platzes neben dem Robert Perthel-Haus in 
der Pionierstraße, der für einen Anbau des 
Wohnheims geopfert werden musste. „Weil 
es noch ungewiss ist, ob es wieder einen 
Bolzplatz am Robert Perthel-Haus geben 
wird, wollte die RIG für einen Ausgleich 
sorgen“, sagte der erste Vorsitzende Frank 
Alsen. „Der Aufstellort im Park nahe der 
Amsterdamer Straße ist geradezu ideal.“ 

Zwar stehen die Fußballtore streng genom-
men bereits in Nippes. Aber vom Riehler 
Plätzchen sind es bis dorthin nur lockere 
drei bis vier Minuten mit dem Rad...  bes
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Kandidaten für Riehl

Ein neues Team stellt sich für den nächsten 
Vorstand der Riehler Interessengemein-

schaft RIG zur Wahl: Nach dem angekündi-
gten Rückzug des ersten Vorsitzenden Frank 
Alsen aus privaten Gründen (siehe Seite 3) 

ist eine Lösung in Sicht: Karl-Heinz Lanz, der 
dem Vorstand der RIG bereits sechs Jahre an-
gehörte und von 2009 bis 2012 erster Vor-
sitzender war, wäre bereit, das Amt erneut 
zu übernehmen. Als zweiter Vorsitzender 
kandidiert Biber Happe, als Schriftführerin 
Ursula Mattern. Kassiererin soll weiterhin 
Monika François bleiben. Als Beisitzer stellen 
sich Manuela Wenz, Martin Scheller und Theo 
A. Anagnostopoulos zur Verfügung.

„Zwei Jahre Pause sind genug“, sagt der In-
haber des Malergeschäftes Lanz. Er ist ein-
faches Mitglied geblieben und möchte die 
Gemeinschaft erneut leiten: „Zusammen mit 
diesem Team würde ich mich gerne wieder 
zum Vorsitzenden der RIG wählen lassen. Da-
mit es auch in Zukunft heißt: RIG, eine starke 
Gemeinschaft.“ Auch der Marketing- und 
Kommunikationsexperte Biber Happe gehörte 
in der Vergangenheit schon vier Jahre dem 

RIG-Vorstand an, aber hatte als Mitglied der 
Bezirksvertretung Nippes zunächst nicht mehr 
kandidiert. „Der Akku ist nun wieder voll“, be-
tont Happe. „Mir liegt Riehl sehr am Herzen. Es 
ist gut, dass es einen Verein wie die RIG gibt.“ 

Sein Ziel sei es, „unser Dorf so zu 
erhalten, wie es ist und unsere In-
frastruktur so zu gestalten, dass 
Riehl auch künftig lebens- und 
liebenswert bleibt.“

Ursula Mattern vom Salon „Der 
Schnitt“ amtiert derzeit als zwei-
te Vorsitzende. „Die Mitarbeit im 
Vorstand hat mir bisher sehr viel 
Spaß gemacht. Deshalb werde ich 
mich gerne auch mit dem neuen 
Vorstand für die Belange der Rieh-
lerinnen und Riehler einsetzen.“ 
Auch Monika François, Kassiererin 

der Sparkasse Köln-Bonn im Ruhestand, be-
tont: „Ich möchte mich auch im neuen Vor-
stand für Riehl weiterhin engagieren.“ 

Die Massagetherapeutin Manuela Wenz, die 
erstmals im Vereinsvorstand vertreten wäre, lie-
gen besonders die Gestaltungsmöglichkeiten 
fürs Veedel am Herzen: „Zuhause ist da, wo 
man sich wohl fühlt. In diesem Sinne freue ich 
mich, die RIG mit kreativen Ideen unterstützen 
zu können.“ Ähnlich äußert sich auch Martin 
Scheller vom Robert-Perthel-Haus, der eben-
falls als Beisitzer kandidiert: „Ein Engagement 
für diesen Stadtteil lohnt sich, macht Spaß und 
viel Arbeit und ist nicht vergebens. Da will ich 
mitmachen.“ Der dritte Beisitzer-Kandidat, 
Optikermeister Theo A. Anagnostopoulos, war 
1989 sogar Gründungsmitglied der RIG: „Ich 
finde, dass Riehl eine starke Interessenvertre-
tung braucht und dazu möchte ich (m)einen 
kleinen Teil beitragen.“  bes

Foto: www.abracus.de - Frank Warda
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Eine Tradition geht zu Ende

Zum Jahresende schließt das Schuhhaus
 Wormann, das – nach Aussage von Ma-

rita Wormann-Moll – Köln ältestes Schuh-

fachgeschäft ist. Seit 1990 führte die Urur-
enkelin des Gründers Gerhard Wormann das 
Geschäft in der fünften Generation. „Klar ist 
ein Stück Wehmut dabei“, sagt Wormann-

Moll. „Die Kunden sind schon mit Blumen 
gekommen und ein kleines Tränchen ist auch 
geflossen. Aber ich bin froh, wenn ich in Ren-
te gehen und meine Freizeit genießen kann. 
Ich habe drei Enkelkinder und ein bisschen 
reisen möchte ich auch noch.“

Der 1874 gegründete Betrieb befand sich ab 
1898 auf der Stammheimer Straße, zuerst 
in Haus Nummer 122, später dann in Haus 
Nummer 120, wo das rund 100 Quadratme-
ter große Ladenlokal bis heute beheimatet ist. 
„Mein Urgroßvater war noch Küster hier an 
der Kirche und verkaufte neben Schuhen auch 
Rosenkränze und Weihwasser“, erinnert sich 
Wormann-Moll schmunzelnd. „Schuhe waren 
immer ein Bedarfsartikel und wurden nach 
dem Krieg gegen Lebensmittel getauscht. Das 
hat mir jedenfalls mein Großvater Hermann 

S Sparkasse
 KölnBonn

www.sparkasse-koelnbonn.de

Christian Clemens hat sie schon. Holen auch Sie 
sich „rud un wieß“ in Ihr Portemonnaie. Mit der 
Sparkassen-FC-Card haben Sie den FC immer dabei. 
Mehr Infos in unseren Geschäftsstellen und unter 
www.sparkasse-koelnbonn.de im Internet.  
Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.

Immer ein Volltreffer.
Die s FC-Card.

Sichern Sie sich jetzt Ihre

S FC-Card und die Chance, 

unvergessliche Momente mit 

dem 1. FC Köln zu gewinnen!
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DOM I N I KU S
Apotheke

Pflanzliche Arzneimittel  – Phytopharmaka – werden oft als
Alternative zu herkömmlichen Medikamenten eingesetzt.
In unserer „Phytothek“ finden Sie hochwertige pflanzliche
Arzneimittel – unser pharmazeutisches Team berät Sie dazu  
kom petent und umfassend. Im November bieten wir Ihnen 
zahlreiche Informationen und Überraschungen zum Thema. 

Kommen Sie auf uns zu – wir informieren Sie gern!

NEU: PHYTOTHEK
NATÜRLICH UND GESUND…

✁

✁

Leitung: Eva Suchard | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Fon 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

Anz_Dominikus_RIG_Herbst_13_Layout 1  27.10.13  16:13  Seite 1

Goldschmiedemeister

Stammheimer Str.123 . 50735 Köln . 0221 76 76 93
www.schwalfenberg-studio.com

erzählt.“ Von ihren beiden Kindern wollte kei-
ner das Geschäft übernehmen. „Kleine Fach-
geschäfte zu führen, ist einfach sehr schwierig 
geworden“, sagt die Einzelhandelskauffrau, 
die vor der Übernahme des Schuhgeschäfts 
ihre eigene Boutique Casa 77 auf der Stamm-
heimer Straße führte. „Von den Kunden in 

Riehl könnte ich gar nicht existieren. Ich hatte 
immer noch Zulauf von außerhalb, aus Wei-
denpesch oder Longerich.“ Und bricht gleich 
eine Lanze für den Stadtteil: „Riehl ist ein 
sehr schöner Ortsteil 
mit tollen Geschäf-
ten und tollen Ange-
boten, immer noch 
sehr vielfältig. Darum 
beneiden uns viele. 
Aber das nehmen die 
Leute zu wenig wahr. 
Dabei hat es doch je-
der in der Hand, mit dem Kauf vor Ort diese 
Vielfalt zu erhalten.“ Marita Wormann-Moll 
und ihr Partner Hans Dieter Schaaf haben es 
jedenfalls geschafft, dass das Ladenlokal wie-
der neu vermietet wird. Nur wer reinkommt, 
darf sie noch nicht verraten.  mac
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Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Str. 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - So ab 16.00 Uhr |
Markttage Mi + Sa ab 10 Uhr |
Küchenzeiten 17 - 22 Uhr | Mo /Feiertag  geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Argentinische Steaks vom Lavasteingrill,
 Riesencurrywurst, Flammkuchen, ...

Einsatz für Nashörner und gegen Krebs

Aufgeben oder gar umkehren kam für
 Gaby Bryan nie in Frage. Nach fünf 

Monaten und 1.800 Kilometer zu Fuß durch 
Deutschland ist die 55-jährige Australierin 
mit deutschen Wurzeln wieder im Zoo ange-
kommen. Dort ist die Tierschützerin Ende April 
gestartet. Im Gepäck hatte sie Flyer, die auf 
die vom Aussterben bedrohten Nashörner auf-

merksam machten. Denn ihr Horn ist begehrt 
als Allheilmittel in der Traditionellen Chine-
sischen Medizin und erzielt in Asien horrende 
Preise. Aber neben dieser Tierliebe trieb Gaby 
Bryan noch etwas anderes an: Nach überstan-
dener Darmkrebserkrankung kämpfte sie mit 
der Wanderung auch gegen ihre Angst an. 
„Ich wollte weg von den ständigen Gedanken 
an den Krebs. Und körperliche Bewegung ist 
schließlich gesund.“ Auf ihrem Weg von Köln 
über Frankfurt, Berlin und Hamburg wieder 
nach Köln habe sie „super Menschen“ ken-
nengelernt und viel Aufmerksamkeit für ihr 
Anliegen erfahren. Besonders bedankte sie 
sich bei ihrem Mann John, der sie auf der 
Tour begleitete.  Auch Zoodirektor Theo Pa-
gel dankte den beiden Botschaftern für ihr 
Engagement zur Rettung der Nashörner. mac
www.gabywalksforrhinos.com
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Zum bevorstehenden fünfjährigen Beste-
hens seines Geschäfts in der Stammhei-

mer Straße bietet Karl-Heinz Lanz seinen 
Kunden für sämtliche Dienstleistungen ein 

besonderes Finanzierungsangebot: „Sie 
haben die Möglichkeit, ihre Rechnungen 
in bequemen Raten bis zu 24 Monaten zu 
begleichen. Und das Ganze mit einer Null-
Prozent-Finanzierung.“ Es entstehen keine 
zusätzlichen Kosten – der Weg zur Bank ist 
nicht mehr nötig. „Mit ist kein anderes Ma-
lergeschäft in Köln bekannt, dass diese Form 
der Finanzierung bietet“, betont Lanz.
 
Wer also schon länger plant, sein Haus oder 
seine Wohnung verschönern zu lassen, hat 
nun noch einen Grund mehr, das Vorhaben 
in die Tat umzusetzen. Besonders bequem 
ist das mit dem „Urlaubs-Renovierungs-
Service“: „Der Kunde fährt in den Urlaub, 
wir renovieren und bei der Rückkehr strahlt 
Haus, Wohnung oder Zimmer im neuem 
Glanz“, sagt Lanz. „Beim Termin vor der 
Abreise wird alles besprochen und die Ar-
beiten werden anschließend fachmännisch, 
sauber und pünktlich erledigt.“ Auch für alle 
diejenigen, die sich beim Ausräumen ihrer 
Wohnung schwer tun, hat das Malergeschäft 
Lanz das passende Angebot: Beim „Senioren-

Renovierungs-Service“ werden sämtliche 
Möbel beiseite gerückt, Bilder und Gardinen 
abgehängt und nach der Renovierung alles 
wieder an seinen alten Platz zurückgestellt.
 
Das Malergeschäft 
Lanz ist in Riehl seit 
langem ein Begriff: 
Schon seit 17 Jahren 
besteht der Betrieb 
von Karl-Heinz Lanz, 
zunächst in der Pio-
nierstraße, seit April 
2009 im Ladenlokal 
an der Stammhei-
mer Straße 100. Hier 
können Kunden un-
ter anderem Farben, 
Lacke, Kleber und 
Werkzeuge erwer-
ben und sich ihre 
Wunschfarbe mi-
schen lassen. Auch 
eine Beratung zu 
Farbnuancen, den 
vor Ort als Muster 
einsehbaren Tapetendesigns und Bodenbelä-
gen bis hin zur kompletten Raum-Neugestal-
tung ist im persönlichen Gespräch möglich. 
Entweder im Laden oder direkt vor Ort.

Malergeschäft Lanz
Stammheimer Straße 100
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 299 31 655
www.malerlanz.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10.00 – 13.00 +15.00 – 18.00 Uhr
Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Mittwochnachmittags geschlossen

Ratenzahlung ohne Zinsen
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Bausanierung & Dienstleistungsservice

zuverläs
sig

sauber

pünkt lich

Bauen, Sanieren, Rundumservice
U n s e r e  L e i s t u n g e n :

Fenster & Türmontage

Rollladenreparatur

Fliesenarbeiten

Stemm- & Beiputzarbeiten

Bodenbeschichtungen

Balkon- & Terrassen-Sanierung

Fugensanierung

...und vieles mehr

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

Bausanierung & Dienstleistungsservice

www.palermo-bausanierung.de
Konzeption & Gestaltung: Gecko Media, Inh. Sven Görres, www.gecko-media.eu

Bauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, RundumserviceBauen, Sanieren, Rundumservice
Wir

beraten Sie
gerne! Gaspare Palermo

Beratungshot line
0221 - 99 827 1 5
info@palermo-bausanierung.de

Dank des Einsatzes des Bezirksbeamten 
Horst Karsten ist eine Gefahrenstelle 

für Fußgänger auf der Barbarastraße ent-
schärft: Vier neue Zebrastreifen-Schilder 

machen Auto- und Lastwagenfahrer nun 
auf den Überweg aufmerksam. Vorher hat-
te es in beiden Richtungen nur jeweils ein 
Schild am Straßenrand gegeben.

Fußgänger-Überweg Barbarastraße sicherer
Die Barbarastraße ist an der Stelle leicht ver-
schwenkt; in einer ehemaligen Bus-Bucht 
sind zudem häufig Last- und Lieferwagen 
abgestellt, die Autofahrern den Blick auf 
den Zebrastreifen verstellen. Auf dem Weg 
zu den Geschäften im Gewerbehof nutzen 
jedoch viele Bürger den Überweg. Deshalb 
kam es in der Vergangenheit immer wie-
der zu gefährlichen Situationen, besonders 
auch bei Dunkelheit. Insbesondere die neu-
en Schilder auf der Mittelinsel sind gut zu 
sehen. „Die Stadt hat relativ schnell rea-
giert“, betont Karsten. „Die neuen Schilder 
reflektieren auch wesentlich besser als die 
alten.“ Generell bittet der Polizeibeamte 
Autofahrer darum, an Zebrastreifen be-
sonders vorsichtig zu sein. „Fußgänger sind 
dort immer bevorrechtigt. Vielen Leuten ist 
das aber nicht klar.“  bes
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Praxis für moderne Zahnheilkunde
dr.med.dent. Karimi

Strahlendes Lächeln bis ins hohe Alter

Xantener Straße 127
50735 Köln-riehl
tel. 0221-764588

Mo.+Di.+Do.  8.00-17.00 Uhr
Mi.  8.00-12.00 Uhr
Fr.  8.00-14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Leistungsspektrum
• 3d-navigationsgestütze, minimal  

invasive implantologie/ dGi zertifiziert
• ästhetische Zahnbehandlung mittels 

vollkeramischer Veneers und Kronen
• Zahnaufhellungen Bleaching
• Parodontologie

• mikrobiologische Keimtestbestimmung
• Hochwertiger Zahnersatz
• Professionelle Zahnreinigung – Prophy-

laxe mit individueller Betreuung durch 
geschultes Personal

Seit über 20 Jahren für Sie in Riehl !

Auch knapp sieben Monate nach der
 Schließung des Großen Tropenhauses 

mit den Regenwaldpflanzen ist dessen Zu-
kunft weiter völlig offen: Mittlerweile sichert 

eine Stützkonstruktion aus Baugerüsten und 
Steinen auf dem Betriebshof des Botanischen 
Gartens das Gebäude und weiterhin dürfen 
nur die Mitarbeiter zur Pflanzenpflege das 

Hängepartie im Großen Tropenhaus
Gewächshaus betreten. Denn Gutachter 
hatten poröse Stahlträger und Risse in den 
Wänden gefunden.

Nun drängt die Zeit, da die Stützkonstruktion 
aufgrund gesetzlicher Bestimmungen nur für 
die Dauer von einem Jahr zugelassen ist. Bis 
dahin muss die Stadt entscheiden, ob das 
Gebäude saniert wird oder stattdessen ein 
moderner Neubau errichtet wird, der alle vier 
Schaugewächshäuser in sich vereinen würde. 
Hierzu hatte der Förderverein „Freundeskreis 
Botanischer Garten“ bereits 2006 einen Ma-
sterplan vorgelegt. Neben deutlich besseren 
Bedingungen für die Pflanzen würde sich ein 
Neubau auch für die Umwelt lohnen. Denn 
die alten Tropenhäuser sind nach Auskunft 
des Fördervereins-Geschäftsführers Gerd 
Bermbach energetisch völlig ineffizient.  bes 
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Riehl - gestern und heute
von Joachim Brokmeier                                                                                                            15. Folge 

40 Jahre Colonia-Haus

Ein wenn auch krummes Jubiläum ist den-
noch ein Anlass, auf dieses bedeutende Ge-
bäude von Riehl aufmerksam zu machen. 
Ende der 1960er und während der 1970er 
Jahre herrschte noch immer eine allgemeine 
große Wohnungsnot in Köln. Aber es be-
stand auch ein Bedarf an gehobenem Wohn-
komfort. Hier sah damals die Concordia-
Versicherung eine interessante Möglichkeit, 
Geld sicher und gewinnbringend anzulegen. 
Die Möglichkeit des „Wohnens am Strom“ 
verhieß auch eine starke Nachfrage. Der Rat 
der Stadt Köln machte es sich mit seiner Ent-
scheidung nicht leicht. Zunächst lehnte er den 
Bau am 30. Mai 1969 ab, korrigierte aber 
seinen Beschluss am 10. Juli 1969 und gab 

der Versicherung grünes Licht für den Bau.
Architekt Hendrik Busch plante im Sinne des 
verdichteten Bauens - viele Wohnungen auf 
engem Raum, um Platz für Grünflächen zu 
behalten - zusammen mit der Baufirma SF 
Schlüsselfertiges Bauen ein Hochhaus mit 
46 Geschossen und einer Höhe von 147,5 
Metern. Das Haus mit 373 Wohnungen, Pra-
xisräumen und Gewerbeflächen sollte das 
höchste Wohnhochhaus von Europa werden 
und zirka 1000 Menschen Platz bieten. Da 
die Concordia-Versicherung mit der Colonia 
fusionierte, wurde das Bauprojekt in Colonia-
Haus umbenannt. Am 24. November 1970 
wurde der Grundstein gelegt und bereits am 
20. Oktober 1972 das Richtfest gefeiert. Der 
offizielle Einzugstermin war der 1. August 
1973, obwohl einige Mieter bereits früher 
einzogen.

Besonderer Wohnkomfort

Von Anfang an war daran gedacht, dass in 
diesem Haus – mit einem herrlichen Blick 
über Köln und den Rhein bis ins Bergische 
Land - den Mietern ein gehobener Wohn-
komfort angeboten wurde. Dazu gehörte 
auch für die 35 bis 118 Quadratmeter groß-
en Wohnungen eine Vielzahl an Serviceange-
boten. So gab es einen Pförtner- und einen 
Empfangsdienst, einen Security- und einen 
Hausmeisterservice und eine allgemeine Flur- 
und Treppenhausreinigung. Das Baukonzept 
beinhaltete ein Parkhaus mit 348 Stellplät-
zen, einen Partyraum im 45. Geschoss, 
Müllabwurfanlage, Aufzüge und Waschräu-
me. Als weitere Serviceangebote standen ein 
Kindergarten, ein Schwimmbad mit Sauna, 
ein Tischtennis-, Gymnastik- und ein Fitness-Colonia-Haus im Bau Foto: Peters
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raum zur Verfügung. Eine Kegelbahn wurde 
ebenfalls eingerichtet. Außerdem wurden 
gewerbliche Bereiche in die Planung einbe-
zogen. Ein Supermarkt, ein Restaurant, ein 
Kiosk und zeitweilig eine Zweigstelle der 
Sparkasse boten ihre Dienste an. Darüber 
hinaus errichteten einige Ärzte ihre Praxen 
im Haus. In Anbetracht der vielfältigen und 
umfassenden Angebote in diesem Wohn-
komplex bezeichnete ein Bewohner das Ge-
bäude als „Dorf im Vertikalen“.

Ab 1995 traten wesentliche Veränderungen 
ein. Der Firma Münch wurde die Wohnungs-
verwaltung übertragen und ab 1996 wurden 
die Wohnungen als Eigentumswohnungen 
verkauft. 1998 fusionierte die Colonia-
Versicherung mit der Axa, so dass auf dem 

Dach des Hauses die blaue Axa-Werbung 
angebracht wurde. Über dem Eingang steht 
aber nach wie vor „Colonia-Haus“. So hat 
sich der Name des Hauses nicht verändert.

Notwendige Sanierung für einige Bewohner 
schwer zu stemmen

Nachdem das Haus nunmehr seit 40 Jahren 
steht, muss saniert werden. Die Balkonbrü-
stungen müssen erneuert und die Fenster 
energetisch angepasst werden, und statt der 
Nachtspeicherheizung wird über eine ande-
re Beheizung nachgedacht wie beispielswei-
se der Anschluss an das Fernwärmewerk 
Niehl. Probeweise wurde am 26. Februar 
2013 eine alte Balkonbrüstung abgenom-
men und durch eine Alternative ersetzt, die 
aber noch mit den Eigentümern und dem 
Stadtkonservator – denn das Haus soll unter 
Denkmalschutz gestellt werden - abgestimmt 
werden muss. Wäre das Gebäude wie frü-
her in einer Hand, ließe sich die Sanierung 
organisatorisch leichter umsetzen. Durch 
die Umwandlung der Wohnungen in Eigen-
tumswohnungen befinden sich diese nun 
im Streubesitz und es ist sehr schwer, eine 
Einigung in der Eigentümergemeinschaft zu 
finden, da die finanziellen Belastungen ein-
zelner Wohnungseigentümer sehr gravierend 
werden können.

So steht nach 40 Jahren das Haus am Schei-
deweg. Nimmt man die Sanierung nicht vor, 
wird das Wohnniveau langfristig absinken, 
weil neue Käufer heute höhere Erwartungen 
an eine Wohnung stellen. Einigen sich die 
Eigentümer auf die notwendigen Sanie-
rungen, wird es zu finanziellen Härten und 
nicht immer tragbaren Belastungen einzelner 
Bewohner kommen.

www.joachim-brokmeier.de

Colonia-Haus 2012  Foto: Hartleib
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Turgay Hamdioglu (Riehler Änderungsschneiderei) • Naumannstraße 1 • 50735 Köln 
Telefon 0221 760 12 10 • Mobil 0157 72 16 80 98 • Termine nach Vereinbarung

Für alle Arten von Arbeiten, die im Haus so anfallen
• Zusammenbau oder Demontage von Schränken und Regalen

• Montage von Gardinenstangen, auf- und abhängen von Gardinen

• Aufhängen und Dübeln von Bildern 

• Boden verlegen sowie Wände tapezieren und streichen ...

Ist Ihr Gewerk nicht dabei, einfach nachfragen.

DER ALLROUNDHANDWERKERDER ALLROUNDHANDWERKERDER ALLROUNDHANDWERKER
Ein Mann für alle Fälle

Die Riehl-Kids, der offene Ganztag an 
den beiden Grundschulen, hat ein 

neues Spielehaus mit ganz viel Outdoor-
Spielmaterial, ange-
fangen von einem 
großen „Vier ge-
winnt-Spiel“ über 
ein Fußballtrampo-
lin bis hin zu einer 
Outdoor-Tischten-
nisplatte. Zu ver-
danken ist dies einer 
Spende des Apo-
thekers Jochen May 
(Apotheke am Zoo) 
und dem Träger-

vereins der Riehl-Kids. Dass die Riehl-Kids 
auch außerhalb des Schulhofes souverän 
und geschickt mit Ball und Figuren umge-

Neues Outdoor-Spielzeug für die Riehl-Kids
hen können, haben 
sie wieder bei den 
diesjährigen Stadt-
meisterschaften un-
ter Beweis gestellt. 
So schalteten Jasper 
Hofinger, Alexander 
Beckel und Tiago 
Areia ihre Konkurrenz am Schachbrett aus 
und belegten den dritten Platz. Noch erfolg-
reicher waren die Mädchen beim Fußball. 
Durch ein taktisches und vorausschauendes 
Spiel schafften sie es auch in diesem Jahr 
wieder ins Finale. Stolz berichteten Char-
lotte und Marisol über den Ausgang ihres 
Spiels: „Wir sind auf dem zweiten Platz 
gelandet und superglücklich, dass wir es 
geschafft haben und sehr zufrieden mit un-
serer Leistung.“ Karin Metz
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Jetzt die

staatliche

Förderung

nutzen!

Sprechen Sie mit uns!

www.ruv.de 

IHR PLUS AN 
BESSER VERSORGT SEIN
Mit den R+V-Pfl egetagegeldern.
Die fi nanzielle Absicherung für den Pfl egefall.

Generalagentur der R+V Andreas Obst
Boltensternstr. 111    50735 Köln
Tel.:  0221/9762121  Mobil: 0172/8528150    
E-Mail: Andreas.Obst@ruv.de

Zoch-Teilnehmer gesucht

„Zokunf – mer spinkse wat kütt“ ist 
das Motto der Karnevalssession 

2013/14. Eine der Ersten, die in Riehl in die 

Zukunft schaut – nämlich ganz konkret auf 
den kommenden Karnevalssamstag – ist die 
Veedelszoch-Organisatorin Monika Steeg. 
Sie und ihre Vereinskollegen der „Riehler 
Fastelovendsfründe“ sorgen wieder dafür, 

dass der Karnevalszug in schöner Erinne-
rung bleibt. Denn was wäre Riehl ohne 
seine jecke, familiäre Fiesta? „Wir suchen 
noch Vereine, die Lust haben, im Zoch mit-
zulaufen“, sagt Steeg. Auch Musikgruppen, 
die für eine schöne Stimmung entlang des 
Weges von den SBK bis ins Ortszentrum sor-
gen, sind gerne gesehen. „Es ist ja kein allzu 
langer Zug“, ergänzt Steeg. Einen Neuzu-
gang gibt es bereits: eine Gruppe der SBK 
wird sich auf den Weg machen. Wer nicht 
selbst mitlaufen kann oder mag, kann die 
„Riehler Fastelovendsfründe“ auch durch 
eine Zuwendung unterstützen, denn Jahr 
für Jahr gerät die Organisation zum finan-
ziellen Drahtseilakt. „Unsere Kosten steigen 
laufend, daher sind wir für Spenden sehr 
dankbar“, betont Steeg. Ihre Rufnummer 
lautet 0163/ 616 41 47.  bes
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Neues aus dem Kölner Zoo
Bergischer Bauernhof (Grafik: Dan Pearlman Erlebnisachitektur)

Für den Kurztrip hinein in die ländliche Roman-
tik braucht man ab dem nächsten Jahr Riehl 

nicht 
mehr zu 
verlassen: 
Denn der Zoo 
plant, auf einer 1,5 
Hektar großen Fläche 
am Haupteingang einen Bau-
ernhof im bergischen Stil zu bauen. Platz ist 
für 30 bis 35 Nutztiere. Auch die Zooschule, 
die 1964 als bundesweit erste Einrichtung 
ihrer Art gegründet wurde, bekommt im er-
sten Stock des urigen Fachwerk-Ensembles 
ein neues Domizil ebenso wie der Zoo-Shop, 
wo es zukünftig auch Eier, Wurst und Milch-
produkte sowie Gartengemüse aus der Regi-
on geben wird. Die beiden Zoo-Vorstands-
vorsitzenden Theo Pagel und Christopher 
Landsberg stellten zusammen mit Oberbür-

germeister Jürgen Roters das rund 3,7 Mil-
lionen Euro teure Projekt vor, das erste im 
Rahmen des Zoo-Masterplans. Dessen Idee ist 

es, die Tierwelt nach 
ihren Herkunfts-
Kontinenten zu ord-
nen. Der Bergische 
Bauernhof wird ein 
Teil des Europa-
Themenabschnitts. 
Getreu seiner Philo-
sophie der Arten-Er-
haltung will der Zoo 
bewusst Nutztierras-
sen halten, die vom 
Aussterben bedroht 
sind wie Hähne der 
Rasse „Bergischer 
Schlotterkamm“, das 
kleine Quessantschaf, 

das Schwarzbunte Niederungsrind oder den 
Poitou-Esel. Auch ein „Lokalmatador“ wird 
sich in der Reihe der Tiere wiederfinden: der 
„Kölner Tümmler“, eine Elsternart mit röt-
lichem Gefieder. Einen Streichelzoo wird es 
ebenfalls geben.

Philippinenkrokodil (Foto: Werner Scheurer)

Großer Erfolg für den Zoo im Erhaltungs-
programm für bedrohte Arten: Als erstem 
Tierpark in Europa ist es ihm gelungen, zwei 
Nachkommen der stark vom Aussterben 
bedrohten Philippinen-Krokodile zu züch-
ten. Nach 80 Tagen Brutzeit im Inkubator 
schlüpften die beiden Krokodil-Weibchen 
„Una“ und „Pangalawa“ – philippinisch für 
„die Erste“ und „die Zweite“. Die Eltern der 
Jungtiere waren vor rund drei Jahren zusam-
men mit 13 weiteren Philippinen-Krokodilen 
zu Zwecken der Erhaltungszucht nach Euro-
pa importiert worden. 
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Aktuelle Modetrends
in den Grössen 36 - 48

Hittorfstraße 2
50735 Köln
0221 77 87 49 07

Mo/Di + Do/Fr
10.00 - 18.00 Uhr

Mi+Sa 
10.00 - 13.00 Uhr

Inhaberin: E. Petroll
Mode · Impuls

Boltensternstr. 67 . 50735 Köln-Riehl
Tel.: 0221 9763297 .  0162 9887841

Kürschnermeisterin
Marie Koepke

Saisonstart!
Verführerisch 
kuschelig

• Neuanfertigung
• Umarbeitung
• Reparatur

• Reinigung

Besuchen Sie uns nach Terminver-  
einbarung in unserem Showroom

Scheunenbrand
Am Nachmittag des 30. September ist die 
Futterscheune in Flammen aufgegangen 
und brannte komplett ab. Ursache war laut 
Ermittlungen der Polizei eine Selbstentzün-
dung von Stroh oder Heu. Hinweise auf 
ein Fremdverschulden, eine Brandstiftung 
oder einen technischen Defekt ergaben sich 
nicht. Weder Menschen noch Tiere sind 
durch das Feuer zu Schaden gekommen; 
für den entstandenen Sachschaden kommt 
eine Versicherung auf.

Tigerbaby (Foto: Hans Feller)

Ein äußerst „frühreifer“ Jungtiger hat für 
unerwarteten Nachwuchs im Kölner Zoo 
gesorgt: Das Sibirische Tigerweibchen 
„Hanya“ hat Mitte August drei Tigerbabys 
zur Welt gebracht. Beim Vater handelt es 

sich um den 
anderthalbjäh-
rigen „Jegor“, 
ihren eigenen 
Sohn, der unge-
wöhnlich früh 
geschlechtsreif 
war. Er wurde 
vor einigen Mo-
naten in den Münchner Tierpark Hellabrunn 
umgesiedelt. Glücklicherweise kann bei den 
drei noch namenlosen Jungtigern ein ge-
netischer Defekt, der in Folge der Inzucht 
auftreten kann, ausgeschlossen werden. 
Aus Sicherheitsgründen verzichtet der Zoo 
jedoch darauf, die Tiere im Rahmen des 
Europäischen Erhaltungs-Zuchtprogramms 
einzusetzen. Sie werden später dennoch in 
andere Zoos vermittelt.  bes
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Herzlich willkommen, Waldtiere!
Drei neue Klassen besuchen seit den Som-
merferien die GGS. Die Eulen, Füchse und 
Eichhörnchen wurden von der Schulgemein-
de gebührend in Empfang genommen. Der 
Einschulungstag startete mit einem tollen 

Gottesdienst in der evangelischen Stepha-
nuskirche. Anschließend fand die Einschu-
lungsfeier statt - zum ersten Mal in der neuen 
Turnhalle. Die I-Dötzchen lachten herzlich, 
weil die Rede der Schulleiterin ganz durch-
einander geraten war. Oder war das etwa 
Absicht? Die Patenklassen - Waschbären und 
Krokodile des dritten Schuljahres - begrüßten 
ihre Patenkinder unter anderem mit einem 
deutsch-englischen Sprechgesang. Zum 
Schluss bekamen die Erstklässler von ihren 
Paten den GGS-Orden als Glücksbringer für 
die Grundschulzeit geschenkt. Durch ein 
Spalier von allen GGS-Kindern ging es dann 
zur ersten Unterrichtsstunde in die Klassen-
räume. Währenddessen konnten sich die 
„neuen“ Eltern bei Kaffee und Kuchen stär-
ken, liebevoll vorbereitet von den Eltern der 
zweiten Schuljahre. Die Patenklassen sind 
inzwischen eifrig dabei, ihre Patenkinder in 
der Pause abzuholen und ihnen bei der Be-
wältigung des Schulalltages zu helfen.

Konflikte werden spielerisch gelöst
Das trainieren die zweiten Schuljahre in 
einem 16-stündigen Programm. Das Motto 
der Hausordnung „freundlich – friedlich –
fair“ wird dabei in angenommenen Konflikt-
situationen ausprobiert. Spielerisch lernen 
die Bienen und Tiger, wie Respekt, Ausdauer 
und Disziplin im Alltag anzuwenden sind. 
Und dass diese Verhaltensweisen helfen 
können, den anstrengenden Schulalltag zu 
bewältigen.

GGS gestaltet Stand auf dem RIG-Sommerfest
Bei schönstem Wetter bestaunten zahlreiche 
Besucher die Ausstellung der Biber- und Nil-
pferdklasse. Zu sehen gab es die Ergebnisse 
der Zooprojekte „Huftiere“ und „Evolution“. 
Außerdem konnten die Besucher „tierische“ 
Kunstwerke aus dem Landesprogramm Kul-
tur & Schule mit dem Künstler Dr. El Dodo 
bewundern. Als Angebot für die Kleinen gab 
es einen Basteltisch. Mit Hilfe der Viertkläss-
ler kneteten sie hier eigene Zootiere zum 

Mitnehmen. Auch im nächsten Jahr sind wir 
wieder mit dabei!

Neues Spielzeug für den Schulhof
Alle Klassen haben neue Spielsachen für die 
Pausen bekommen. Das Sprecherparlament, 
zu dem sich einmal im Monat alle Klassen-
sprecher treffen, schrieb einen Brief an den 

Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)
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Wer?	 Dr.	Detlev	Nies,	Zahnarzt
	 Philip	Jacob,	Zahnarzt

Wo?	 Zahnarztpraxis	Dr.	Nies
	 An	der	Schanz	1
	 50735	Köln
	 Tel.:	0221	76	57	77
	 schräg	gegenüber	vom	AXA-Hochhaus

Was?	 Unsere	Tätigkeit	umfasst	das	gesamte	Gebiet	der	Zahn-
	 heilkunde,	insbesondere	Alterszahnheilkunde	und		
	 Implantologie	(Dr.	Nies)	sowie	Kinderzahnheilkunde	und		
	 Parodontologie	(Herr	Jacob)

Wann?	 montags	bis	freitags	von	7.30	Uhr	bis	20	Uhr
	 1x	wöchentlich	zahnärztliche	Beratung	in	der	
	 Praxis	von	Kinderarzt	Dr.	Bolz,	Boltensternstraße	39

Weiteres?	www.zahnarztpraxis-dr-nies.de
	 Eigene	Parkplätze	direkt	neben	dem	Haus

Ihre	Zahnarztpraxis	in	Riehl

Förderverein (FöGGS) und beantragte, neue 
Spielgeräte für die Pause anzuschaffen. 
Daraufhin stellte der FöGGS Geld aus dem 
letzten Sponsorenlauf zur Verfügung. Inzwi-
schen sind die Spielsachen eingetroffen. Der 
Brief hat die schon lange geplanten Anschaf-
fungen „ins Rollen gebracht“. Dank an den 
Förderverein, an die Sponsoren und natürlich 
an die Klassensprecher. Ihr Engagement und 
ihr Einsatz haben sich gelohnt.

Hintergrund für 
Schulhof-Ruhebank
Wieder hat die GGS 
den Zuschlag für 
ein Programm des 
Landes NRW zur 
kulturellen Bildung 
von Schülern be-

kommen. Das macht es möglich, ein wei-
teres Kunstprojekt zu starten. Unter Leitung 
des Künstlers Dr. El Dodo bekommt die Ru-
hebank einen passenden Hintergrund. Die 
Kinder freuen sich schon, bei gutem Wetter 
in der bunten Ruhezone sitzen zu können.
www.ggs-riehl.de
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Mit der Aktion „Augen auf! Schule hat 
begonnen“ hat die Verkehrswacht Köln in 
diesem Jahr die OPS besucht. Die Schüler 
und Schülerinnen konnten mit den Puppen 
des Hänneschen-Theaters lernen, wie man 

sich vorsichtig auf dem Schulweg bewegt. 
Dr. Günther Bäumerich, Leiter der Verkehrs-
wacht Köln, hatte aber auch noch weitere 
Überraschungen dabei. Zum Fitnesstraining 
und zur Förderung der Wahrnehmung gab 
es für jede Klasse eine Velofit-Tasche. Mit 
deren Inhalt können Kinder lernen, ihre Sinne 
zu schärfen. Mit Bällen, Seilchen, Tüchern,  
Klangstäben und anderen Utensilien de-
monstrierten die Kinder der Koalaklasse, wie 
man sein Gleichgewicht besser hält oder die 
Reaktionsfähigkeit erweitert. Wir würden uns 
freuen, wenn die Schulkinder morgens frisch 
und ausgeruht zu Fuß in die Schule kommen 
und nur in Ausnahmefällen mit dem Auto 
gebracht werden. Denn auch Eltern können 
zur Sicherheit im Straßenverkehr beitragen, 
indem sie die Eingänge vor den Schultoren 
nicht mit ihren Autos zuparken.

Grashüpfer und Ameisen starten
In diesem Schuljahr konnten wir 52 neue 
Schulkinder begrüßen. Nach dem Gottes-
dienst wurden sie von ihren Mitschülern mit 
Liedern empfangen und von der Schulleite-

rin, Frau Decker, herzlich begrüßt. Die Pa-
tenkinder des vierten Schuljahres schenkten 
selbstgebastelte Rasseln, so dass die Erst-
klässler sofort die Rhythmen mitgestalten 
konnten. Während der ersten Unterrichts-
stunde haben sich Eltern, Freunde und Ver-
wandte am OPS-Stand bei Kaffee und Bröt-
chen unterhalten und das herrliche Wetter 
genossen. Wir wünschen allen Schülern und 
Schülerinnen sowie deren Eltern eine erfolg-
reiche Zeit an der OPS.

Advent, Advent...
Die Zeit vor Weihnachten gestaltet die OPS 
immer sehr besinnlich. Jede Woche beginnt 
mit Liedern und Gedichten unter dem groß-
en Adventskranz im ersten Stock. Auch die 
Krippe wird im Flur aufgebaut und wöchent-
lich erweitert. Die Kinder sind auch gerne mit 
der Umstellung der Krippenfiguren beschäf-

tigt, so dass sich immer wieder ein anderes 
Bild ergibt. Zu Beginn der Adventszeit findet 
wie in jedem Jahr der von den Kindern der 
OPS gestaltete Gottesdienst in St. Engelbert 
statt. Alle sind dazu herzlich am 1 Dezember 
eingeladen.

Vierte Riehler Lesenacht
Schon zum vierten Mal gestaltet die OPS eine 
Lesenacht für alle Riehler Schulkinder. Am 31. 
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Januar 2014 finden in den Klassenräumen, 
aber auch in der Umkleidekabine der Turnhal-
le, in der Kirche und an anderen Orten in der 
Umgebung verschiedene Lesungen statt. El-
tern, Lehrer, Freunde und Kinderbuchautoren 
nehmen sich Zeit, Kindern etwas vorzulesen. 
Ab Mitte Januar ist das genaue Programm 
erhältlich und Karten für die Lesungen in der 
Bücherei der OPS, jeweils zwischen 8.15 und 
9.00 Uhr.

Kunstprojekttag rund um Tiere
Der diesjährige Kunstprojekttag stand unter 
dem Motto: Tiere – unterschiedlich gestaltet. 
Hier haben die Schüler und Schülerinnen 
verschiedene Techniken ausprobiert. So gab 
es eine Klasse, die ihr Kuscheltier in Knete 
verewigt hat, eine andere hat aus Draht und 
Alufolie ein Tier gestaltet. Man hat Künstler 

kennengelernt und sich an deren Tierbildern 
orientiert oder eine besondere Maltech-
nik angewandt. Hier eine Kindermeinung: 
„Unser Thema war 
die Aquarellmalerei. 
Zuerst haben wir 
die Tricks bespro-
chen: Nass-in-Nass-
Technik, Kerzentrick, 
Salztrick, Pinseltupf-
Trick und noch viele 
mehr. Nachdem wir 
die Tricks ausprobiert 
hatten, durften wir unser Tier malen. Ich habe 
eine Katze und einen Elch gemalt und bin 
gerade noch rechtzeitig fertig geworden. Ich 
finde, dass  das Aquarellmalen viel schöner ist 
als mit Wasserfarben zu malen, leider auch 
viel schwerer.“                       www.ops-koeln.de

kennengelernt und sich an deren Tierbildern kennengelernt und sich an deren Tierbildern 



Essen & Trinken
Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Bäckerei u. Konditorei Schmidt 
Stammheimer Straße 107  76 44 03
Cafe Alsen 
Stammheimer Straße 102  97 75 77 40
Feinkostmetzgerei Motz 
Stammheimer Straße 98  760 13 30
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  273 38 80
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
IBO`s Pizza-Döner-Grill 
Stammheimer Straße 124-126  0178 3550555
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Pätzold-Jakob Thermomix Erlebnisküche
Boltensternstraße 157  20 47 51 20
Riehler Hof
Stammheimer Straße 133  76 56 12
Tee & Feinkost Familie Esser
Riehler Tal 13  99 55 99 90

Gesundheit & Wohlbefinden
A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Cosmetix Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55

Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Mobile Alten- und Krankenpflege Scheiff 
Hittorfstraße 7  760 61 95
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Pflegedienst Weyerstraß
Barbarastraße 5  298 765 33
Praxis für moderne Zahnheilkunde Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88
Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit
Angelika Rosenzweig Edelsteinschmuck-Design
Schachtstraße 8  760 69 42
Cologne Hair Lounge
Stammheimer Str. 128  200 434 67
Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Salon Der Schnitt
Hittorfstraße 8  760 93 93
Salon Melanie 
Hildegardisstraße 11  76 75 26
Studio Schwalfenberg Goldschmiedemeister 
Stammheimer Straße 123  76 76 93
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Riehler Änderungsschneiderei 
Naumannstraße 1  760 12 10
Salü Second Hand 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten
AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Alsen-Immobilien
Stammheimer Straße 102  760 28 42
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Bedachungen Ralf Brandt
Pasteurstraße 9  933 78 77
Blumengeschäft Blütenrausch
Stammheimer Str. 114   355 00 999
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Ezzostraße15, 50259 Pulheim  02234 689122
Elektro Trenn 
Riehler Tal 4  168 222 62
Fliesen 2000 
Philipp-Wirtgen-Straße 20  294 06 70
Heizung Sanitär Robert Müller & Sohn GmbH 
Amsterdamer Straße 123  22 20 44 40
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Malermeister & Wohnungsdesign A. Weissweiler 
Stammheimer Straße 160  84 56 17 20
Palermo Bausanierung + Dienstleistungsservice 
Pionierstraße 23  99 82 715

Recht & Geld
Bähner & Hardes Steuerberatungsgesellschaft 
Riehler Straße 26  973 06 40
Kölner Bank 
Stammheimer Straße 109  2003-2004
R+V Versicherungen Andreas Obst 
Boltensternstraße 111  976 21 21
Rechtsanwälte Goost & Partner 
An der Flora 25  76 60 21
Rechtsanwälte John & Glöckner 
Stammheimer Straße 10-12  28 31 20
Rechtsanwaltskanzlei Axel W. Vahl 
Stammheimer Straße 101a  169 69 53
Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 78  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50

Dienstleistung, Technik & mehr
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 130  76 11 90

Buchhandlung Till Eulenspiegel
Stammheimer Straße 106  976 21 22
Bürobedarf Marlene Blum
Stammheimer Straße 117  76 19 20
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0
Foto Team & Reformhaus Gymnich 
Stammheimer Straße 109  823 20 77
Kiosk Heidi Fuhrmann
Stammheimer Straße 98   76 31 14
freiRaum Anna und Adolf-Martin Dirichs 
Boltensternstraße 157  290 501 73
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
Sozialverband VdK 
Riehler Tal  82 82 24 19
Speakers` Corner Learning Center
Stammheimer Straße 73  972 68 76
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Tina`s City-Reinigung
Stammheimer Str.aße126  169 166 70
Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Medien & Werbung
Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine
DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  76 99 59
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Ehrenbergstraße 3  76 86 03

Private Vollmitglieder
Uwe Bosinski-Alsen
Monika Francois
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Fördermitglieder
Bernd Afdring . Josef Berkenbusch . Birgit Beyer . 
Tina Bollhöfer . Joachim Brokmeier . Markus 
Caris . Wolfgang Endres . Ev.-Freikirchl. Gemein-
de . Ralf Funda . Förderverein GGS und OPS .
Uwe + Angelika Grunert . Dr. Ralf Heinen . Rein-
hard Houben . Christoph Klausing . Manfred 
Mungen . Riehl Kids. Claudia Stöckmann . Sandra 
Stock . Jürgen Weber . Carlo Wolff

Ehrenmitglieder
Herbert Schlimper = (Gründungsmitglied)
Fritz Scheidgen, „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto, ehemaliger „Dorf-Sheriff“
Karl-Heinz Klein = „Riehler Geschichten“

Machen Sie mit – unterstützen Sie die RIG – stär-
ken Sie die Gemeinschaft – werden Sie Mitglied. 

Einen Mitgliedsantrag finden Sie im Internet un-
ter: www.riehler-ig.de

Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

jeden Sonntag, 11.00 Uhr 
mit besonderem Wortgottesdienst für Kinder

Messe am Markttag, Mittwoch 9.00 Uhr

Abendmesse, Donnerstag 19.00 Uhr

Evangelisch – Stephanuskirche

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl

Kinderkirche am letzten Sonntag im Monat,
11.00 Uhr im Gemeindesaal

Evangelisch Freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag, 11.00 Uhr

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarastraße / Riehler Tal
jeweils 10:15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 04.12. / 29.01.

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 27.11. / 22.01.
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Überweg ist sicherer
Der Weg zu den zwei Grundschulen an der 
Garthestraße ist sicherer geworden: Am Fuß-

gängerübergang Riehler Tal, in Höhe des 
„Jemödlichen Eck“, gibt es ab sofort ein ab-
solutes Halteverbot. „Auch die Fläche unmit-
telbar vor dem Übergang wird noch dement-
sprechend schraffiert“, so FDP-Bezirksvertreter 
Biber Happe. Damit soll der Blick auf die Straße 
für die Grundschüler verbessert werden.  bes

Gospelchor Brigosco singt
Elemente aus Pop, Rock und Jazz bringt dieser 
Chor aus Merkenich in die traditionelle Kir-

chenmusik. Am 30. November findet ein Kon-
zert in der Trauerhalle des Bestattungshauses 
Ditscheid in Niehl, Hoppegartner Straße 2, 
statt. Beginn ist um 17 Uhr, Einlass um 16.30 
Uhr. Der Eintritt kostet 9 Euro. Platzreservie-
rungen sind möglich unter der Rufnummer 
0221/ 76 11 90. (www.brigosco.de) mac
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Ka Hancock
TANZ AUF GLAS
19,99 E - Knaur

Lucy und Mickey bilden al-
les andere als das perfekte 
Hollywoodpaar und gera-
de deshalb ist ihre Liebe 
umso authentischer und 
bewegender: Der Roman 
„Tanz auf Glas“ schildert 
ihre Ehe. Die Beiden be-

schreiten nicht nur den oft steinigen Weg ih-
rer Liebe, sondern begegnen auch schweren 
Schicksalsschlägen: Mickeys Depressionen 
und Lucys Krebserkrankung. Trotz aller Wid-
rigkeiten führen sie eine glückliche, wenn 
auch fragile Beziehung, die mit einem Mal 
auf eine Probe gestellt wird, an der beide 
wachsen oder zerbrechen können.

Empfehlungen Buchhandlung Till Eulenspiegel
Rudolf Herfurtner
MAGDALENA HIMMELSTÜRMERIN
14,95 E - Gerstenberg

Jüterborg 1517: Mag-
dalena verliert bei einem 
Grubenunglück Vater und 
Bruder, die Mutter muss 
aus der Kate ausziehen 
und Magdalena wird nach 
Wittenberg zu einer Tante 
geschickt. Tante Elsbeth ist 
Heilerin und wird deshalb 

kritisch beobachtet. Magdalena lernt bei 
ihr die Heilkunst und verliebt sich in einen 
Studenten, der bei Doktor Luder (Luther) 
studiert. Was dieser Doktor Luder predigt, 
trifft Magdalena ins Herz und ermutigt sie, 
selbst ihr Leben in die Hand zu nehmen. Hi-
storischer Roman ab 12 Jahren.
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Seniorengerechte Apotheke

Erfahrungen bei allen Fragen im Trauerfall

Jetzt auch in Niehl .	 Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße 

 mit • eigener Trauerhalle
  • privatem Abschieds- und Aufbahrungsraum
02 21 – 977 588 26  • Trauerfeiern an Wochenenden + Feiertagen möglich

Bestattungshaus Ditscheid
Stammheimer Straße 130 . 50735 Köln-Riehl . www.ditscheid-koeln.de0221 – 761190

BESTATTUNGSHAUS 
Ditscheid  



Malergeschäft Lanz
Malerartikel - Beratung - Ausführung

Maler-
werkzeuge 

Farben/Lacke

Tapeten

Bodenbeläge

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz
Malerartikel - Beratung - AusführungKenn
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O % - Finanzierungs -
Service

Wir renovieren Ihr Haus von aussen 
und von innen, Ihre Wohnung, Ihr 

Zimmer, Ihr Büro oder Ihre Praxis ... 
und Sie zahlen einfach in bequemen 

0%-Raten*. 

Fragen Sie uns!
* Bis zu 24 Monate Laufzeit* Bis zu 24 Monate Laufzeit* Bis zu 24 Monate Laufzeit* Bis zu 24 Monate Laufzeit




